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Pfarrnachrichten
Feldkirchen 
an der Donau

März - April 2025

Foto und Text: Gerlinde Wolfsteiner 

Mögest auch du die Wunder 
des Frühlings entdecken
und selbst zu einem Wunder 
für deine Mitmenschen werden
(Unbekannt)
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	 Bischofswort zur 
	 Österlichen Bußzeit 2025 (Auszug)

Das Geschenk der 
Versöhnung 

Liebe Schwestern und Brüder! 
„Siehe, wie gut und wie schön 
ist es, wenn Brüder und Schwes-
tern miteinander in Eintracht 
wohnen.“ (Ps 133,1) Dieser Satz 
aus dem Buch der Psalmen ruft 
in uns ein Sehnsuchtsbild wach, 
das uns ein Leben lang anzieht 
und das wir doch in dieser Welt 
nie ganz erreichen. Wir suchen 
nach Frieden und Gemein-
schaft - und scheitern daran oft 
genug. Gerade in den letzten 
Jahren nehmen in unserer Ge-
sellschaft die Aggressivität der 
Worte und die Gewalt der Taten 
an Häufigkeit und Intensität zu. 
Wir bewegen uns immer aus-
schließlicher in „Bubbles“, den 
Blasen der uns Gleichgesinnten. 
„Hate speech“, die Hassrede 
gegenüber Andersdenken-
den, lässt sich in den neuen 
sozialen Medien kaum noch 
unterbinden. Es schwindet die 
Bereitschaft, eigene Interessen 
zugunsten des Gemeinwohls 
zurückzustellen. Der Zusam-
menhalt in Kirche und Gesell-
schaft ist gefährdet.

Was kann uns wieder zusam-
menführen, wenn tiefgreifende 
Konflikte uns entzweit haben? 
Wie können wir zu einem ein-
träglichen Miteinander zurück-
finden, wenn seelische oder 
körperliche Wunden geschlagen 
wurden? Staatliche Gerichte 
können zwar in schweren Fällen 
durch ihre Urteile eine Voraus-
setzung für Versöhnung schaf-
fen. Aber die Versöhnung selbst 

können sie nicht erwirken - sie 
lässt sich nicht verordnen. Da-
für braucht es eine vielschichti-
ge Kultur der Versöhnung ...
Der Geschenkcharakter der Ver-
gebung wird gerade im Heiligen 
Jahr 2025 deutlich. Die Heiligen 
Jahre sind „Gnadenjahre“. In 
einer Welt, in der wir fast alles 
„machen“ und „erarbeiten“ kön-
nen, gibt es dennoch Dinge, die 
nicht machbar, verdienbar und 
erwerbbar sind, sondern nur 
als freies Geschenk gegeben 
werden können. Im Geschenk 
der Vergebung erkennen wir 
Glaubende daher letztlich ein 
Geschenk Gottes: Er bewegt 
die Herzen der Täterinnen und 
Täter zu Umkehr und Reue, Er 
ermächtigt die Geschädigten 
zu Vergebungsbereitschaft und 
neuem Zutrauen. Wie nur in we-
nigen anderen Vollzügen unse-
res Menschseins können wir im 
Vergeben Seine überfließende 
Liebe spüren. 

Liebe Schwestern und Brüder, 
wenn ein Konflikt schwerwie-
gend ist, brauchen die Konflikt-
parteien Unterstützung und Hil-
fe - und das auf vielen Ebenen: 
- Fachlich kompetente Beglei-
tung über einen längeren Zeit-
raum kann helfen, den Konflikt 
in seiner Vielschichtigkeit zu 
verstehen und tragfähige Per-
spektiven für die Zukunft zu 
erarbeiten. Eine Vielzahl von 
Stellen in und außerhalb der 
Kirche steht dafür zur Verfü-
gung: geistliche Begleitung, 
Ehe-, Familien- und Lebensbe-
ratung, Mediation und andere 
mehr. 

- Die Feier der Versöhnung kann 
helfen, einen neuen Weg zu 
festigen und Freude über wie 
Dankbarkeit für das Geschenk 
von Umkehr und Neubeginn                       
zu erleben. Auch hierfür stehen 

uns verschiedene Formen zur 
Verfügung: Bußgottesdienste 
in der Vorbereitung auf die 
großen Feste, das Sakrament 
der Versöhnung als die kost-
barste und persönlichste Form 
christlicher Vergebung oder ein 
Versöhnungsgottesdienst am 
Ende eines längeren Weges, auf 
dem eine Gemeinschaft einen 
schwerwiegenden Konflikt auf-
gearbeitet hat. 
- Schließlich ist das Pfle-
gen einer Erinnerungskul-
tur eine große Hilfe für                              
Versöhnungsprozesse. Sie führt 
uns permanent die Verantwor-
tung vor Augen, die wir für un-
sere Vergangenheit tragen, und 
ermöglicht zugleich eine neue, 
tiefere Geschwisterlichkeit. 
Ich bin dankbar für jene Grup-
pen und Bewegungen, die sich 
diese Erinnerungskultur zum 
Anliegen machen. „Siehe, wie 
gut und wie schön ist es, wenn 
Brüder und Schwestern mitein-
ander in Eintracht wohnen.“ (Ps 
133,1) Möge unser Weg durch 
das Heilige Jahr 2025 ein Weg 
der Versöhnung und der Ein-
tracht werden! Dann können wir 
in den Liedtext des Moraltheo-
logen Thomas Laubach-Weißer 
einstimmen: „Wo Mensch sich 
verbünden, den Hass überwin-
den, und neu beginnen, ganz 
neu, da berühren sich Himmel 
und Erde, dass Frieden werde 
unter uns.“ Dazu segne uns 
Gott der Vater, der Sohn und 
der Heilige Geist. 	

+Manfred Scheuer, 
Bischof von Linz 
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Propst Klaus Sonnleitner

Das Augustiner-Chorherrenstift 
St. Florian hat einen neuen Propst: 
Der 54-jährige Klaus Sonnleitner 

wurde am 6. Februar zum Nachfol-
ger von Propst Johannes Holzinger 
gewählt. Der erfahrene Seelsorger 
und Bruckner-Experte tritt damit in 
eine bedeutende Tradition ein.
Am 6. Februar wählte das Kapitel 
des Augustiner-Chorherrenstiftes 
St. Florian Klaus Sonnleitner zum 
neuen Propst und Lateranensi-
schen Abt. Der 54-jährige folgt 
damit auf Johannes Holzinger, der 
das Stift seit 2005 leitete. Die Wahl 
wurde vom Generalabt Eduard 
Fischnaller geleitet und bestätigt.

Sonnleitner, ein erfahrener Seelsor-
ger, war bereits als Stiftsorganist, 
Stiftskantor und Musikarchivar 
tätig. Er gilt als Kenner des Werks 
von Anton Bruckner und war als 
Organist europaweit unterwegs. 
Zur neuen Aufgabe sagte er: „Ich 
trete in große Fußstapfen und die 
lange Tradition des Hauses bedeu-
tet eine nicht zu unterschätzende 
Herausforderung für mich und uns 

als Gemeinschaft. Ich gehe auch 
mit Vertrauen die ersten Schritte in 
diesem neuen Amt.“

Das traditionsreiche Stift St. Flori-
an, eines der bekanntesten Barock-
klöster Oberösterreichs, beher-
bergt aktuell 23 Chorherren. Es 
ist eng mit der Geschichte Anton 
Bruckners verbunden, dessen Mu-
siktradition bis heute fortgeführt 
wird. In den kommenden Jahren 
stehen neben seelsorgerischen 
Aufgaben auch bauliche Maßnah-
men an, darunter die Renovierung 
der Turmhelme der Stiftsbasilika.

Wir gratulieren Klaus Sonnleitner 
zur Wahl zum neuen Propst im Stift 
St. Florian! 

Im Namen der Pfarre wünschen wir 
alles Gute und Gottes Segen für die 
neue Aufgabe.

Klaus Sonnleitner neuer Propst im Stift St. Florian

Beicht- und Aussprachemöglichkeit vor Ostern 
Nach persönlicher Voranmeldung bei em. Pfarrer Josef Pesendorfer, 
Feldkirchen, Marktplatz 1, Tel. 0676/7602851.

Krankenbesuche vor Ostern
Gerne möchten wir heuer die 
Krankenkommunion vor Ostern 
für ältere und kranke Mitmenschen 
wieder anbieten. Im Rahmen einer 
kleinen Feier daheim wird dabei 
die heilige Kommunion überreicht. 
Bei der Krankenkommunion muss 
unter den derzeitigen Umständen 
allerdings im Vorfeld der Besuch 
mit den Angehörigen gut be-
sprochen und vorbereitet werden. 

Bitte melden Sie sich im Pfarramt 
während der Kanzleistunden (Tel. 
7236), wenn Sie Interesse an einem 
Besuch eines Seelsorgers für sich 
oder Ihre Angehörigen haben.                    

Als Besuchstag ist 
Mittwoch, 9. April vorgesehen. 

Ostersonntag - Feuer der Auferstehung

Den Ostertag (= höchstes Fest der Christenheit) 				 
in der Morgendämmerung bei einer Feuerschale vor der Kirche 	
zu begrüßen und den frühen Ostermorgen mit einer Lichtfeier 		
fortzusetzen, ist bewegend und beeindruckend! 

Bestimmt ein unvergessliches Erlebnis ...

... Für ALLE – JUNG und ALT!

Treffpunkt am Ostersonntag, 20. April: 6:00 Uhr vor der Kirche 



Einnahmen Sternsingeraktion 2025
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Gebiet/Einnahmem		  Gruppe	 Begleitperson	 Mittagsstation

Freudenstein Ort	  € 696,00 	 Marie Zauner, Mia Grünwald,
		  Lena Grünwald, Julia Lepschi	 Manuela Zauner	 Elisabeth Zauner

Freudenstein Land	  € 988,00 	 Heidi Luksch, Edith Derflinger,		
		  Marianne Sonnleitner, Sabrina	           –	 Christine Reiter	
		  Leibetseder

Oberhart-Unterhart	  € 782,50 	 Yasmin Saalberg, Theresa 
		  Birngruber, Johanna Kitzberger, 	 Elisabeth Saalberg 	 Andrea Kitzberger
		  Emilia Öller	

Bad Mühllacken, 	  € 1.082,40 	 Julius Buchwiser, Simon Buchwiser,
Oberwallsee		  Philipp Haider, Paul Wagner, 	 Anita Mittermayr 	 Christa Buchwiser
		  Emil Mittermayr

Sechterberg	  € 689,00 	 Anna Strasser, Stefan Strasser,
		  Lina Berger, Anna Berger	 Bettina Reisinger	 Gudrun Berger
	
Au, Ach Vogging, 	  € 952,00 	 Helene Nösslböck, Siegfried Haudum,
Mühldorf		  Renate Haudum, Konrad Grünberger	           –	 Irmi Thalhammer

Pesenbach Ort (II)	  € 517,50 	 Emilia Landauf, Valentina Landauf,	 Marianne	 Regina
		  Nora Hagenauer, Stella Commenda	 Hagenauer	 Rechberger	

Pesenbach West, 	  € 1.111,00 	 Rupert Zauner, Thomas Hofstadler,
Süd (I)		  Claudia Zeller, Laura Zeller	           –	 Helene Nösslböck
 	
Weidet, 	  € 856,40 	 Frida Aurelia Schütz, Romy 
Lauterbachsiedlung		  Katharina Stirmayr, Amelie	 Markus Schütz	 Gabi Humer
		  Mittermayr, Florentina Jetschgo	
	
Windhof, Weingarten	  € 235,00 	 Vincent Größwang, Laurenz 
		  Größwang, Lennard Mitmasser, 	 Irene Größwang	 Claudia Hummer
		  Edwin Mitmasser 	

Hofham-Audorf	  € 671,00 	 Leni Sommer, Rosa Kieslinger,
		  Amelie Reingruber, Sarah Stibal	 Karin Sommer	 Helene Berger
	
Feldkirchen Süd,  		  Miriam Ortner, Emma Ortner,
Platzerweg, 	  € 690,00	 Maria Kagerhuber, Paula Kager-	 Monika	 Sabine
Ringstraße		  huber, Madeleine Leibetseder, 	 Haslmayr-Ortner	 Kagerhuber		
		  Miriam Leibetseder				  

Feldkirchen Nordost	  € 1.120,68 	 Elisa Fidler, Nina-Marie Fidler,
		  Emilia Öller	 Katrin Peilsteiner  	 Berta Leibetseder

Seniorenheim	  € 191,40 	 dachor	           –	           –

Geschafft !!!
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Bergheim, Waldrand	  € 617,00 	 Florian Leibetseder, Simon Berger,
		  Bernhard Berger, Andreas Berger	           –	 Lisa Rammelmüller
 
Feldkirchen Süd,	  € 721,00 	 Magdalena Mayrhofer, Madeleine 
Radlerweg		  Leibetseder, Lilly Hinterberger, 
		  Tabea Reiter, Emma Enzenberger	 Romana Mayrhofer	 Sabrina Reiter

Feldkirchen West	  € 846,50 	 Ellena Lasselsberger, Emma 
		  Burgstaller, Miriam Leibetseder, 	 Sarah Burgstaller	 Stefanie
		  Lotta Kieslinger, Mona Kehrer	  	 Lasselsberger

Wolfsbach	  € 564,00 	 Mario Leibetseder, Julian Groiss,
		  Fabian Leibetseder	 Dani Groiss	 Jasmin Leibetseder

Oberndorf	  € 884,00 	 Simon Enzenberger, Maria Kager-
		  huber, Frida Aurelia Schütz, 	 Martin Leibetseder	 Andrea Aigner
		  Romy Katharina Stirmayr	

Rosenleiten Ost (II)	  € 690,00 	 Yasmin Saalberg, Johanna Kitzberger,
		  Johanna Mager, Amelie Hofer 	 Heidi Lang 	 Sylvia Mager

Rosenleiten West (I)	  € 607,00 	 Fabian Leibetseder, Jakob Hofmann,
		  Max Enzlmüller, Florentina Jetschgo	 Nina Jetschgo	 Eva Jetschgo

Unterlandshaag	  € 887,70 	 Florian Zauner, Paul Steinmayr,		  Gerlinde
		  Fabian Butykal, Anton Malfent	 Barbara Steinmayr 	 Wolfsteiner

Oberlandshaag	  € 1.060,00 	 Alexander Mayrhofer, Julian Mayr-	 Michaela
Ost (II)		  hofer, Andreas Zopf, David Graf	 Pröstler-Zopf	 Anna Hinterberger

Oberlandshaag	  € 830,10 	 Simon Sauerkoch, Samuel Schütz,
West (I)		  Julian Leibetseder	 Markus Schütz	 Roswitha Rabeder

Montag, 6.1.	
Wort-Gottes-Feier	  € 76,51 	 Sternsingerkinder	           –	           –

  GESAMT	 € 18.366,69 
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 Suppensonntag der KFB-Feldkirchen

Die KFB-Feldkirchen lädt am 2. 
Fastensonntag wieder zum tradi-
tionellen „Suppenessen“ ins Pfarr-
heim ein:

16. März nach dem
Gottesdienst

ab ca. 10:00 Uhr

Wir freuen uns, wieder recht viele 
Gäste begrüßen zu dürfen!
Auch die „Suppe in Glas“ zum Mit-
nehmen wird weiterhin angeboten.
Mit dem Erlös aus dem vielfältigen 
Suppenangebot sowie der  2. Tafel-
sammlung in der Kirche unterstüt-
zen wir die Projekte der „Aktion 
Familienfasttag“.

Weltweite Solidarität ist die An-
triebskraft der Aktion Familienfast-
tag der Katholischen Frauenbewe-
gung. Es ist der Aufruf zum Teilen 
und der Glaube an eine gerechtere 
Welt, der uns zum Engagement 
und zum Spenden motiviert.

„Gemeinsam für mehr 
Klimagerechtigkeit“

lautet das Motto auch im Jahr 
2025 mit dem Hinweis auf gra-
vierende Ungleichheiten, die die 
Klimakrise mit sich bringt. 

Denn die Klimakrise trifft mitunter 
diejenigen am meisten, die sie am 
wenigsten verursacht haben. 

So richten wir den Blick heuer nach 
Kolumbien, wo der auch westli-
che Lebensstil zur Ausbeutung 
und Zerstörung von Umwelt und 
Lebensraum führt und damit zur 
Klimaungerechtigkeit beiträgt. 
Wir wollen im Rahmen des Gottes-
dienstes berichten, wie Kolumbi-
anische Frauen zu Aktivistinnen 
werden, sich gegen die Zerstörung 
von „Mutter Erde“ wehren und Lö-
sungen suchen.

Teilen spendet Zukunft  - 
Teilen ist der Ausdruck 

Ihrer Solidarität.

Aida Jacanamejoy Miticanoy, ehemalige langjährige Gouverneurin ihres indigenen Territoriums in Putumayo/Kolumbien. Als solche konzentrierte sie sich darauf 
das Bewusstsein für den Schutz der Natur zu schärfen und die Umwelt für die Gemeinschaft  und Mutter Natur zu verteidigen. So konnte sie u.a. die Erdölförderung 

auf ihrem indigenen Land verhindern und dadurch einen gravierenden Beitrag zum Schutz von Mensch und Umwelt leisten.

AUFHALTEN!

DIESE FRAU KANN
teilen 
spendet 
zukun� 
aktion familienfasttag

UMWELTZERSTÖRUNG

JETZT
SPENDEN

spenden.teilen.at

Aktion Familienfasttag der Katholischen Frauenbewegung
IBAN AT83 2011 1800 8086 0000 BIC: GIBAATWWXXX

©
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Pfarrkirche – Feldkirchen
Mittwoch, 9. April 2025 

um 8.00 Uhr

Einmal im Jahr wird unsere Pfarr-
kirche einer gründlichen Reini-
gung unterzogen. Meistens ist der 
Putztermin vor großen kirchlichen 
Festen, heuer sind das Ostern und 
die Erstkommunion. 

Damit die Kirche in neuem Glanz 
erstrahlt, sind viele fleißige Hände 
notwendig. 

Männer, Frauen, Eltern sowie Omas 
und Opas der Erstkommunion-
kinder sind dazu recht herzlich 
eingeladen. Im Anschluss stärken 
wir uns bei einer kleinen Jause. 

Putzmittel sind vorhanden. 

Bitte kleine Kübel, Wischtücher und 
eventuell Akkusauger mitnehmen!

Fragen bitte an: 

Erika Lindorfer   06647615235
Heidi Radler       06644648242

Filialkirche – Pesenbach
Donnerstag, 10. April 2025 

um 8.00 Uhr

Wir wollen unsere schöne Filial-
kirche in Pesenbach, in der heuer 
auch die Firmung gespendet wird, 
wieder auf Vordermann bringen.

In geselliger Runde befreien wir 
das Gotteshaus in ca. 2 Stunden 
von Staub und Spinnweben.

Bitte Kübel, Bartwisch, Bürste und 
Bodenwischer mitbringen.

Für unser leibliches Wohl sorgt wie 
immer Florian, unser freundlicher 
Wirt in Pesenbach.

Vielen Dank im Vorhinein 
Elfie Mayrhofer

Kirchenputz – viele helfende Hände gesucht!

Aktion Familienfasttag der Katholischen Frauenbewegung
IBAN AT83 2011 1800 8086 0000 BIC: GIBAATWWXXX 
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Firmstart: High Life im Pfarrhof 
32 Jugendliche aus der Pfarrge-
meinde Feldkirchen haben sich 
für die diesjährige Firmung ange-
meldet.
Beim ersten Treffen mit dem sie-
benköpfigen Firmbegleiter-Team 
drehte sich für die neuen Firmlinge 
alles ums gegenseitige Kennenler-
nen und um Informationen rund 
um die Firmvorbereitung. Natürlich 
kamen Spaß und Action nicht zu 
kurz - die Bilder des Treffens spre-
chen für sich.
 
Ein zentraler Bestandteil der 
Firmvorbereitung sind auch heuer 
wieder die pfarrlichen Projekte, bei 
denen die Firmlinge ihre Talente

und Interessen einbringen können. 
Die Jugendlichen haben dabei die 
freie Wahl zwischen verschiedenen 
Aktivitäten:
  Besuch im Seniorenheim
  Mithilfe in der Bücherei
  Vorbereitung eines Kindergot-	
	 tesdienstes oder der Oster-	
	 morgenfeier
 	Einblick in die Arbeit des 		
	 Mesner-Teams
	 Teilnahme an einem Medien-	
	 projekt

Wir wünschen allen Firmlingen viel 
Freude, spannende Erfahrungen 
und unvergessliche Momente auf 
ihrem Weg zur Firmung! Die Fir-

mung findet am Samstag, dem 17. 
Mai 2025 um 9:30 in der Filialkir-
che Pesenbach statt.
 
Danke dem Firmbegleiter-Team 
für die wertvolle Begleitung der 
Jugendlichen auf dem Weg zur 
Firmung!

Friedhofspflege neu geregelt

Wahrscheinlich hat es sich ja schon 
herumgesprochen, dass es seit 
Jahresbeginn eine neue Friedhofs-
verwaltung gibt. 
Nach 25 sehr engagierten Jahren 
hat Hannes Zehetbauer die Agen-
den rund um den Friedhof an uns, 
Konrad Mayer und Lisa Schöfl, 
übergeben.
Wir gehen motiviert an diese Auf-
gabe heran und möchten, nach 
einem mit der Pfarre vereinbarten 
„Probejahr“, die Arbeiten in den 
nächsten Jahren hoffentlich zur 
Zufriedenheit aller gerne weiterfüh-
ren.

Um die zeitaufwendigen Arbeits-
einsätze betreffend der Abfallent-
sorgung zu reduzieren und damit 
die laufenden Kosten zu senken, 
versuchen wir als erstes Projekt, 
den Abfallsammelplatz neu zu 
strukturieren. 
Wir bedanken uns schon jetzt für 
Ihre/eure aktive Mithilfe bei der 
ordnungsgemäßen Mülltrennung 
und freuen uns, wenn wir unse-
ren Friedhof gemeinsam in einem 
schönen und gepflegten Zustand 
erhalten können.

Konrad und Lisa
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Palmbuschen

Sonntag, 6. April 2025 

Auch heuer verkaufen die Frauen 
der Goldhaubengruppe Feldkirchen 
vor und nach dem Gottesdienst 
wieder Palmbuschen.  

1 Stück kostet 3 Euro
Erika Lindorfer, Obfrau

Die Schülerinnen der FS Bergheim bin-
den ebenfalls wieder Palmbuschen. Die-
se stehen dann in der Woche vor dem 
Palmsonntag im Altarraum in der Kirche 
und können ebenfalls um 3 Euro je 
Stück gekauft werden.

Liebe Jubelpaare!

Sie sind heuer 25,40, 50, 60 
oder noch mehr Jahre stan-
desamtlich beziehungsweise 
kirchlich verheiratet und woh-
nen in der Marktgemeinde 
Feldkirchen. 
Die Goldhaubengruppe 
möchte Ihren Festtag mit dem

„TAG DER JUBELPAARE“ verschönern.

Heuer wird dieses Fest am Sonntag, 21. September 
2025 abgehalten, und beginnt mit einem feierlichen 
Gottesdienst in der Filialkirche in Pesenbach. Im 
Anschluss gehen  wir zum Wirt in Pesenbach, wo die 
gemeinsame Feier fortgesetzt wird.

Aus Datenschutzgründen können 
wir Sie leider nicht persönlich einladen.

Damit der schöne Brauch bestehen bleibt, ersuchen 
wir Sie, sich bei

Erika Lindorfer: Telefon: 06647615235 oder per 
Email: erikalindorfer@gmail.com zu melden.

Da wir für den Festtag verschiedene Vorbereitungen
treffen, wäre es für uns wichtig, sich sobald als mög-
lich zu melden, spätestens jedoch bis 31. August 
2025.

Viele Jubelpaare feiern diesen Tag im Kreise ihrer 
Familien. Bitte beim Wirt rechtzeitig einen Platz reser-
vieren!

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich die 
Goldhaubengruppe Feldkirchen

  Goldhaubengruppe Feldkirchen

Katholisches Bildungswerk Feldkirchen

Foto: Johann Lackner

Am 

10. Mai 2025 
heißt es wieder: 

Auf zum KLEIDER-
TAUSCH

Einfach bis zu 10 gewaschene und 
gut erhaltene Stücke mitbringen 
und gegen neue Lieblingsstücke 
tauschen. Der Selbstverkauf ist 
auch möglich.

Genaue Informationen zu den ein-
zelnen Programmpunkten folgen 
rechtzeitig. Anfragen oder Anmel-
dungen gerne schon unter unserer 
Mailadresse: kbw-feldkirchen@
gmx.at

Nach über 10 Jahren im Einsatz und mehr als 25 Stopps bei den dachor-Babys hat 
sich unser bisheriger Storch in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. In 
den vergangenen Jahren musste er mehrfach neu gestrichen und repariert werden 
– kein Wunder, denn Wind und Wetter haben ihm immer wieder zugesetzt.
Der neue dachor-Storch wurde bei Baby Frederick Ende 2024 das erste Mal aufge-
stellt. Für das Jahr 2025 sind auch bereits mehrere Stopps bei frischem dachor-
Nachwuchs geplant.
DANKE an Susanne Reisinger für die Organisation und den Bau des neuen Stor-
ches – er ist wunderschön geworden!

                         dachor-Storch geht in den Ruhestand
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 Buchtipp

Malibu Orange 

Roman von Ulrike Haidacher

Nach 10 Jahren in der Pflege hängt 
die 30-jährige Anja ihren Job an den 
Nagel. Sie kann nicht mehr. Sie zieht 
zurück ins Elternhaus im obersteiri-
schen Industriekaff, wie Anja es 
nennt. Ihr einziger Lichtblick ist 
Magda - ihre beste Freundin seit dem
Kindergarten. Jetzt können sie ihre 
Freundschaft wieder vertiefen, denkt 
sich Anja. Zusammen ihr Lieblingsgetränk Malibu Orange im Café Ulli 
trinken wie früher, als die beiden Freundinnen noch Teenager waren. 
Doch Magda hat jemanden kennengelernt: Volker. Je länger Magda 
mit Volker zusammen ist, desto mehr verändert sich Anjas beste 
Freundin und entfernt sich immer weiter von ihr und ihrem restlichen 
Umfeld. Anja ist hin- und hergerissen – soll sie sich in Magdas neues 
Leben einmischen oder ihre Entscheidungen respektieren?

Malibu Orange ist ein gelungener Roman über Freundschaft. 
Durch seinen Schreibstil und seinen Inhalt ist er sehr kurzweilig und 
man hat das Buch sicher innerhalb weniger Tage ausgelesen.

                                                                                          Marlena Kießling

18. Februar und 18. März – Einla-
dung zur Bibelmeditation im Medi-
tationsraum des Kurhauses
Aschermittwoch, 5. März
11.45 Uhr: Mittagsgebet mit Mög-
lichkeit der Auflegung des Aschen-
kreuzes anschließend Einladung 	
zur „Fastensuppe statt Hering-
schmaus“
An allen Fastensonntagen 16.30 
Uhr Kreuzweg-	Gebet, 17.00 Uhr 
Fasten-Vesper  
Freitag, 11. April 16.00 – 18.30 
Uhr Einkehrnachmittag des Deka-
nates, Klosterkirche - Seminarraum 

Karwoche und Ostern 2025
Palmsonntag, 13. April:
9.00 Uhr: Segnung der Palmzweige 
- bei Schönwetter im Freien - Palm-
prozession in die Kirche, Leidens-
messe.
16.30 Uhr: Kreuzweg-Gebet, 17.00 
Uhr Fasten-Vesper 
Gründonnerstag, 17. April:
16.30 Uhr: Rosenkranz 
18.45 Uhr: Messe vom letzten 
Abendmahl, anschließend gemein-
same Anbetungsstunde
Karfreitag, 18. April:
15.00 Uhr: Feier vom Leiden und 
Sterben Christi

18.15 Uhr: gemeinsame Betstunde
Karsamstag, 19. April:
Ganztägig stilles Gebet in der 
Kirche vor dem Zeichen unserer 
Erlösung - dem Heiligen Kreuz
9.00 Uhr: gestaltete Anbetungs-
stunde
19.30 Uhr: Feier der Osternacht 
mit Osterfeuer bei 		
Schönwetter und Speisenweihe
Ostersonntag, 20. April:
9.00 Uhr: Festgottesdienst mit 
Speisenweihe
Ostermontag, 21. April: 
9.00 Uhr: Gottesdienst 

              Kirche der Marienschwestern in Bad Mühllacken   

An den Freitagen in der Fastenzeit 
finden auch heuer wieder jeweils 
um 18:30 in der Kirche Kreuz-
wegandachten statt, die ca. eine 
halbe Stunde dauern werden. An-
schließend feiern wir die hl. Messe 
in der Kirche. Dazu wird ganz herz-
lich eingeladen!

Kreuzwegandachten 2025
Gestaltung der Kreuzwegandachten: 

Freitag,   7.3. um 18:30	 Pfarrassistent
Freitag, 14.3. um 18:30	 Mesnerteam
Freitag, 21.3. um 18:30	 Seelsorgeteam
Freitag, 28.3. um 18:30	 Fachteam für Liturgie
Freitag,   4.4. um 18:30	 Katholische Frauenbewegung
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Pfarrer 
Abt Dr. Reinhold Dessl OCist

Geboren 1962 in Linz, ist Abt von 
Stift Wilhering und derzeit Dechant 
im Dekanat Ottensheim. Matura 
am Stiftsgymnasium Wilhering. Ein-
tritt in das Stift Wilhering 1980. 
Theologiestudium an der Katho-
lisch-Theologischen Hochschule 
Linz, Ewige Profess 1984, Priester-
weihe 1988 in Wilhering; Promo-
tion zum Dr. theol. an der Katho-
lisch-Theologischen Hochschule 
Linz 1990;
Diakon in Gramastetten (1986 – 
1988), Kaplan in Gramastetten 
(1988 – 2011), Pfarrer von Gramas-
tetten und Expositus von Eiden-
berg (2011 – 2013);
seit 2013 Abt des Stiftes Wilhe-
ring; seit 2013 Pfarrprovisor von 
Gramastetten und Expositus von 
Eidenberg, seit 2024 Pfarrprovisor 
von Puchenau, seit 2021 Dechant 
des Dekanats Ottensheim; Vorsit-
zender der Oö. Ordenskonferenz, 
Mitglied im Vorstand der Ordens-
gemeinschaften Österreich; Erster 
Assistent der Österreichischen 
Zisterzienserkongregation.

Pastoralvorständin 
Dipl.-Theol.in Univ. Maria Krone 

Geboren 1980 in Linz, lebt in 
Julbach, verheiratet. Erster Studi-
enabschnitt: Selbständige Reli-	
gionspädagogik in Linz (2000 – 
2002), zweiter Studienabschnitt: 
Diplom-Lehrgang der Katholischen 
Theologie an der Universität 
Passau (2003 – 2005), berufsbe-
gleitendes Erweiterungsstudium 
Katholische Religionspädagogik 
(Erweiterung für Unterrichtsbefähi-
gung in Österreich, bis 2016);
Pastorales Einführungsjahr in 
Treffling (2005 / 2006), Pasto-
ralassistentin in der Jugendarbeit 
im Dekanat Sarleinsbach (2006 
– 2016), Unterrichtspraktikum 
im Fach katholische Religion am 
BG/BRG Rohrbach (2016 / 2017), 
Pastoralassistentin in der Citypas-
toral mit Schwerpunkt Leitung der 
Langen Nacht der Kirchen (2017 – 
2023), Referentin für Pfarrliche Öf-
fentlichkeitsarbeit (2019 – 2021);
seit 2023 Pfarrassistentin in Ot-
tensheim.
 

Verwaltungsvorstand 
Daniel Himsl 

Geboren 1986 in Steyr, lebt in 	
Mauthausen, verlobt, Vater von 
zwei Kindern. Studium der Rechts-
wissenschaften an der JKU Linz, 	
zertifizierter MBA-Grundkurs 
(2024); Tätigkeiten im Marke-
ting- und Vertriebs- sowie im 
Produktionsbereich (2005 – 2013), 
Lern- und Arbeitsbetreuung beim 
Hilfswerk OÖ (2013 – 2020), 
Tätigkeiten im Bereich Projektma-
nagement und Projektleitung sowie 
Abteilungsleitung bei Haus der 
Schlösser (2020 – 2023); seit 2023 
Vertriebsleitung Wohn- und Büro-
bau bei Variocube.
Ehrenamtliches pfarrliches Engage-
ment seit der Kindheit (Ministrant, 
Jungscharkind); jetzt ehrenamtlich 
in der Pfarre Mauthausen tätig: 
musikalische Gestaltung von Got-
tesdiensten und Veranstaltungen, 
Unterstützung der Lebensgefährtin 
bei ihrer Leitungstätigkeit bei SPIE-
GEL und im Kinderliturgiekreis.

Mit herzlichen Grüßen
Matthäus Fellinger, Dekanatsassistent

Pfarre NEU

Foto: ©Bojan Janjic Foto: ©privat

Pfarrer und Pfarrvorständ:innen der zukünftigen Pfarre stehen fest
 
Abt Reinhold Dessl wird Pfarrer der gemeinsamen Pfarre im jetzigen Dekanat Ottensheim. Die Theologin Maria 
Krone wird als Pastoralvorständin und Daniel Himsl als Verwaltungsvorstand das Leitungsteam der neuen Pfarre 
komplettieren.
Die Entscheidung wurde am Freitag, 10. Jänner von der Diözese Linz bekanntgegeben. Bereits im Herbst 2025 
nehmen Pfarrer, die Pastoralvorständin und der Verwaltungsvorstand ihre Arbeit im gemeinsamen Pfarrbüro in 
Ottensheim auf. Die rechtliche Gründung als Pfarre wird mit 1. Jänner 2026 erfolgen.
Das Dekanat Ottensheim hat im Herbst 2024 die Umsetzung der diözesanen Pfarrstrukturreform gestartet. In 
den nächsten Monaten wird ein Grobkonzept für ein gemeinsames Pastoralkonzept erarbeitet. Bis 2028 sollen 
alle Dekanate bzw. Pfarren den Umstellungsprozess durchlaufen haben.
 
Der Pfarrvorstand

Foto: ©Alexander Schwarzl
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Pfarrkalender für März – April 2025

Sonntag 2.3. 9.00

9.00

Gottesdienst in der Pfarrkirche 
2. Tafelsammlung für die Beheizung der Kirche
Kindergottesdienst

Mittwoch 5.3.
18.00
19.00

ASCHERMITTWOCH
Repair-Cafe
Gottesdienst in der Pfarrkirche mit Erteilung des Aschenkreuzes

Donnerstag 6.3. 9.00 Landshaageramt in der Pfarrkirche

Freitag 7.3. 16.00
18.30

Kasperltheater im Pfarrsaal (Veranstalter EKIZ)
Kreuzwegandacht, anschließend Gottesdienst in der Pfarrkirche

Sonntag 9.3. 9.00 Gottesdienst  in der Pfarrkirche

Mittwoch 12.3. 18.00 Psychosoziale Selbsthilfegruppe (kl. Bücherei) 

Freitag 14.3. 18.30 Kreuzwegandacht, anschließend Gottesdienst in der Pfarrkirche

Samstag 15.3. 9.00
19.00

Kraft-Krankenmesse im Pfarrsaal
Vorabendgottesdienst in der Pfarrkirche

Sonntag 16.3. 9.00 SUPPENSONNTAG
Gottesdienst in der Pfarrkirche

Mittwoch 19.3 16.15
19.00
19.00
19.00

Fest der Versöhnung der Erstkommunionkinder
Büchereibesprechung (kl. Bücherei)
PGR-Sitzung (Foyer)
Reisebericht: Von Feldkirchen zum schwarzen Meer (Jugendheim), 
Veranstalter: Mütterrunde

Freitag 21.3. 18.30 Kreuzwegandacht, anschließend Gottesdienst in der Pfarrkirche

Samstag 22.3. 10.00 Ministrantenstunde

Sonntag 23.3. 9.00 Gottesdienst in der Pfarrkirche

Freitag 28.3. 18.30 Kreuzwegandacht, anschließend Gottesdienst in der Pfarrkirche

Samstag 29.3. 14.00 Firmlinge: Spiritueller Tag in Linz mit Julian Kapeller

Sonntag 30.3. 9.00 BEGINN DER SOMMERZEIT 
Gottesdienst in der Pfarrkirche

Mittwoch 2.4. 18.00 Repair-Cafe (Jugendheim)

Donnerstag 3.4. 18.00 Fotoschau der Pfarrreise 2024 (in Goldwörth) 

Freitag 4.4. 13.30
14.30
18.30

Palmbuschenbinden Goldhauben (Jugendheim)
Aktionsnachmittag der Erstkommunionkinder
Kreuzwegandacht, anschließend Gottesdienst in der Pfarrkirche

Samstag 5.4. 19.00 Bußfeier in der Fastenzeit in der Pfarrkirche

Sonntag 6.4. 9.00

9.00
19.00

Gottesdienst in der Pfarrkirche
2. Tafelsammlung für die Beheizung der Kirche 
Kindergottesdienst
Lesung mit Lilli Polansky (Pfarrsaal, Veranstalter: Bücherei) 

Mittwoch 9.4.
8.00

18.00

Krankenkommunion vor Ostern
Kirchenputz in der Pfarrkirche 
Psychosoziale Selbsthilfegruppe (kl. Bücherei)

Donnerstag 10.4. 8.00 Kirchenputz in der Filialkirche-Pesenbach

Freitag 11.4. 8.00
10.40

Ostergottesdienst der Volksschule in der Pfarrkirche
Ostergottesdienst der Mittelschule in der Pfarrkirche

Sonntag 13.4. 9.00 PALMSONNTAG
Segnung der Palmzweige am Marktplatz
Gottesdienst mit Leidensgeschichte in der Pfarrkirche

Montag 14.4. Redaktionsschluss für die nächsten Pfarrnachrichten

Mittwoch 16.4. 19.00 Vortrag: Gedanken zum Thema „Letzte Hilfe“  
mit DGKS-Hammerschmied (Foyer), Veranstalter: Mütterrunde

Grün- 
donnerstag

17.4. 19.00 Gottesdienst vom letzten Abendmahl,  
Übertragung des Allerheiligsten, Ölbergandacht

Karfreitag 18.4. 15.00
19.00

Kinderkreuzwegandacht
Feier vom Leiden und Sterben Jesu Christi

Karsamstag 19.4. 20.00 Osternachtfeier, Lichtfeier, Wortgottesdienst, Taufwasserweihe, Kommunion-
feier, Speisenweihe
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Wenn ein Begräbnis ist, entfällt an diesem Tag der 
Gottesdienst, außer es ist ein Frauengottesdienst. 
Ob ein Gottesdienst als Eucharistiefeier oder als 
Wortgottesfeier gestaltet wird und sonstige kurz-
fristige Änderungen entnehmen Sie dem aktuellen 
Verkündzettel. Pfarrnachrichten und Verkündzet-
tel können auf der Website der Pfarre https://www.
dioezese-linz.at/feldkirchen-donau und der Marktge-
meinde Feldkirchen http://www.feldkirchen-donau.at/
gemeinde-service/leben-in-feldkirchen /pfarren/ 
angesehen werden.

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei

Dienstag	 08.00–11.00 Uhr 	 Karin Strasser

Donnerstag 	 15.30–17.30 Uhr	 Karin Strasser

Samstag 	 08.00–09.30 Uhr	 Thomas Hofstadler

Bitte halten Sie sich möglichst an die Kanzleistunden. 
Sollten Sie außerhalb dieser Zeiten im Pfarramt nie-
mand erreichen, so versuchen Sie in dringenden Fällen  
die Telefonnummer von Mag. Thomas Hofstadler 
0664/5361848. Montag ist der freie Tag von  PfAss. 
Mag. Hofstadler - bitte dies zu berücksichtigen!

Krankensalbung und Aussprache-/Beichtwünsche 	
bitte unter der Telefonnummer von Altpfarrer Josef 
Pesendorfer 0676/7602851 melden.

Tel. Pfarramt: 7236
Tel. Öffentliche Bibliothek: 7236/11

Termine und Beiträge für die nächsten Pfarrnachrich-
ten (Mai bis Juni 2025) bitte bis spätestens Montag, 
14.04.2025 bekannt geben!

Tauftermine für 
März, April, Mai und Juni 2025

23. 3.; 12. 4.; 18. 5.; 24. 5.; 31. 5. und 28.6. jeweils um 
10.30 Uhr bzw. 11.30 Uhr 

Öffnungszeiten der Öffentlichen Bibliothek

	 Sonntag nach dem Gottesdienst
	        	 ca.	 09.50 –11.00 Uhr
	 Montag		  14.00 –18.00 Uhr
	 Donnerstag	 11.30 –15.00 Uhr

	 www.biblioweb.at/feldkirchen4101

E-Mail-Adressen:
pfarre.feldkirchen.donau@dioezese-linz.at 
thomas.hofstadler@dioezese-linz.at 
johann.holzinger@stift-st-florian.at
josef.pesendorfer@dioezese-linz.at 
karin.strasser@dioezese-linz.at 
ro.reisinger@eduhi.at
gerhard.jetschgo@aon.at

Impressum und Offenlegung gem. § 25 MedienG:
Medieninhaber, Herausgeber, Hersteller: 
Pfarre Feldkirchen an der Donau, Marktplatz 1, 4101 Feldkirchen, 
vertreten durch Pfarrassistent Mag. Thomas Hofstadler. 
Unternehmensgegenstand: Röm.-kath.Pfarrgemeinde. 
Keine Beteiligung von und an anderen Medien. 
Verlags- und Herstellungsort: 4101 Feldkirchen. 
Kommunikationsorgan der Pfarre Feldkirchen. 
Gestaltung: Gerhard Jetschgo. 

Amtliche Mitteilung  DVR-Nr. 0029874(1868)
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Oster- 
sonntag

20.4. 6.00
9.00

Auferstehungsfeier für Jugendliche: Treffpunkt Kirche
Osterhochamt mit Speisenweihe in der Pfarrkirche

Oster- 
montag

21.4. 9.00 Gottesdienst in der Pfarrkirche

Donnerstag 24.4. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach

Freitag 25.4. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Samstag 26.4. 8.30
10.30

Erstkommunion in der Pfarrkirche
Erstkommunion in der Pfarrkirche

Sonntag 27.4. 9.00 Gottesdienst in der Pfarrkirche

Mittwoch 30.4. 18.30 Firmvorbereitung: Firmling-/Patenwanderung mit Abschluss in Pesenbach

Donnerstag 1.5.
9.00

19.00

STAATSFEIERTAG
Gottesdienst in Pesenbach
Maiandacht in der Klosterkirche der Marienschwestern in Bad Mühllacken 

Freitag 2.5. 18.30 Rosenkranz, anschließend Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Sonntag 4.5. 9.00

9.00
19.00
19.00

Gottesdienst in der Pfarrkirche
2. Tafelsammlung für die Beheizung der Kirche
Kindergottesdienst 
Maiandacht in der Klosterkirche der Marienschwestern in Bad Mühllacken
Maiandacht in Mühldorf

Frohe Ostern


